
 

Pressesprecher & Leiter  
„Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit“: 
Martin Ittershagen  
Tel.: +49(0)340 2103 - 2122 
martin.ittershagen@uba.de 
 
Stellvertretender  
Pressesprecher:  
Stephan Gabriel Haufe  
Tel.: +49(0)340 2103 - 6625 
stephan.gabriel.haufe@uba.de 
 
pressestelle@uba.de 

1 
 

Presseinfo Nr. 2 vom 19.01.2015 
Gemeinsame Pressemitteilung von Umweltbundesamt und Bundesamt für 
Bauwesen und Raumordnung 
 

„Gold“ für UBA-Neubau 
 „Haus 2019“ in Berlin erhält Auszeichnung für nachhal-
tiges Bauen 
 
Noch klingt der Name nach Zukunft: Das „Haus 2019“ – doch 
schon heute erfüllt das Bürogebäude des Umweltbundesamtes 
(UBA) die Anforderungen der europäischen Gebäuderichtlinie 
für das Jahr 2019. Auf der Bau 2015 in München überreichte 
daher der Parlamentarische Staatssekretär im Bundesbaumi-
nisterium, Florian Pronold, heute die Zertifizierungsurkunde 
für das neue Bürogebäude des UBA in Berlin-Marienfelde. „Das 
‚Haus 2019‘ ist das erste Bundesgebäude, das mit den an-
spruchsvollen Vorgaben des ‚Bewertungssystems Nachhaltiges 
Bauen für Bundesgebäude‘ (BNB) von Beginn an geplant und 
bewertet wurde“, so Florian Pronold bei der Übergabe der Ur-
kunde. „Darauf können wir zu Recht stolz sein, und ich danke 
allen Projektbeteiligten für Ihr besonderes Engagement.“ Der 
gesamte Rohbau, einschließlich der Fassade, ist aus dem 
nachwachsenden Rohstoff Holz gefertigt. Zudem versorgt sich 
das Gebäude komplett selbst mit Energie. „Mit dem ‚Haus 
2019‘ setzen wir nicht nur ein Zeichen für vorbildliches, nach-
haltiges Bauen, sondern zeigen auch beispielhaft, wie Null-
Energie-Gebäude künftig geplant und gebaut werden können“, 
betonte Maria Krautzberger, Präsidentin des Umweltbundes-
amtes.  
Ein neues, hochwertiges Bürogebäude errichten und dennoch die natürli-
chen Ressourcen schonen – dieser Spagat ist dem Umweltbundesamt mit 
seinem neuem Bürogebäude „Haus 2019“ in Berlin-Marienfelde gelungen. 
Mit dem Gebäude wird durchgängig eine nachhaltige Bauweise verwirk-
licht: So versorgt sich das Gebäude durch eine Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach und einer Grundwasser-Wärmepumpe komplett selbst mit 
Energie. Zudem wurde im ersten Jahr sogar ein Energieüberschuss festge-
stellt.  
 
Der Weg dorthin war eine besondere Herausforderung. Die Planungen für 
das Projekt waren ausgesprochen umfangreich, denn der gesamte Lebens-
zyklus des Gebäudes einschließlich aller Kosten musste berücksichtigt 
werden. Dabei spielten zum einen die Gebäudequalitäten eine Rolle, zum 
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anderen aber auch der Wärme- und Schallschutz, der Primärenergiever-
brauch und die Flächeneffizienz. Hinzu kamen weitere Kriterien, die be-
rücksichtigt werden sollten: Die Nutzung durch die Angestellten, die Um-
weltverträglichkeit und die Instandhaltung des Gebäudes. Nun forschen 
dort 31 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des UBA zu allen Fragen rund 
um das Thema Wasser.  
 
Als erstes Gebäude des Bundes wurde das „Haus 2019“ nach dem „Be-
wertungssystem Nachhaltiges Bauen für Bundesgebäude“ (BNB) geplant 
und bewertet. Der Erfolg dieses Projektes war nur durch die enge Zusam-
menarbeit aller Beteiligten zu verwirklichen. Maria Krautzberger: „Unser 
besonderer Dank gilt dem Architekten Herrn Braun (Büro BKL) und dem 
Haustechnik-Ingenieur Herrn Nienaber (Schimmel Ingenieure) sowie allen 
Partnern im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR) und dem 
zugehörigen Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 
(BBSR).“ Durch diese erfolgreiche Zusammenarbeit entstand ein Gebäude, 
welches durch seine besondere ökologische Bauweise als Vorbild für zu-
künftige Bürogebäude des Bundes dienen soll.   
 
Links: 
Detaillierte Informationen finden Sie unter: 
http://www.umweltbundesamt.de/neubau-buerogebaeude-haus-2019-in-
berlin 
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Haus 2019 am Standort des Umweltbundesamtes in Berlin-Marienfelde 
Quelle: UBA 
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